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Protokoll der 83. ordentlichen Generalversammlung 
Freitag, 12. Mai 2017 in Hausen am Albis 
 
Sitzungsbeginn 14.00 Uhr 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung  
PK eröffnet die GV und begrüsst die Teilnehmenden  
Spezielle Begrüssung von Sigi Dauner AM Suisse, Richard Hasler AM Suisse, Marcel 
Kaufmann Sapa Buildings System WICONA.  
Spezieller Dank an Thomas Kathriner und Stifung Albisbrunn. 
 
2. Wahl des Stimmenzählers  
PK: Andy Weber 
 
3. Protokoll der 82.GV vom 21. Mai 2016 in Muttenz  
PK: Einstimmig angenommen 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten  
PK: Jahresbericht wurde zugestellt, einstimmig angenommen. 
 
5. Jahresrechnung 2016  

5.1 Bericht vom Kassier  
RN: Unterlagen wurden vorgängig versendet. 
5.2 Revisorenbericht  
Mike Deutschle erläutert Rechnungsprüfung, Rechnungsführung ist korrekt.  
Danke an die Verantwortlichen 
5.3 Decharge an Vorstand und Kassier  
PK: Jahresbericht, Jahresrechnung und Revisorenbericht werden einstimmig 
angenommen. 
 

6. Mutationen  
6.1 Eintritte  
PK: Hans Peter Deflorin, Josef Camenzind, Ivan Inderkum, Gönner Creametal AG. 
Neumitglieder wurden herzlich willkommen geheissen und einstimmig 
aufgenommen. 
6.2 Austritte  
PK: Ottiker Roland, Messer Cuttings AG, Firma Keller AG Oberbüren 
RN: Mitgliederliste wird komplett auf Homepage geladen. Pensionierte Lehrer sind 
mit Privatkontaktdaten erwähnt. Diese dürfen erwähnt werden, Betroffene nehmen 
sonst Kontakt mit RN auf. 
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7. Weiterbildung  
7.1 Weiterbildung 2016  
SS: Herbst 2016 informativer Weiterbildungsanlass mit gutem Austausch mit AM 
Suisse.  
7.2 Weiterbildung 2017  
SS: Nächster Weiterbildungsanlass am Freitag 13. Oktober 2017. Themenbereich 
Bauanschlüsse, Bauphysik. Detailliertes Programm erscheint später. Zahlreiche 
Anmeldungen sind erwünscht. 
 

8. Informationen aus Kommissionen:  
8.1 ÜK (Stefan Heiber)  
 Wegen fehlender ERFA-Tagung 2016 spärliche Rückmeldungen 
 Schweissprüfung und Vorbereitung EN 1090 in den Kurszentren komplett 

unterschiedlich. Kein Angebot, in Vorbereitung, 135 PB Blech/Blech, 
komplettes Angebot 111/135/141/PB/PA/PF, 2./3./4. Lehrjahr, Theorie noch 
nicht bereit in Schule. 

 Nächste ERFA Tagung 2017 voraussichtlich in Genf, Datum jedoch noch 
nicht bekannt, deshalb schwierig für Planung der Kursleiter. 

8.2 QV-Gruppe (Mark Zimmerli)  
Rückblick: Planfehler wie letztes Jahr kommen nicht mehr vor. Mit Kontrollgruppe 
wurden neue Prüfungen fehlerfrei erstellt. 
PK: Verdankt den Aufwand und Einsatz an alle Beteiligten. 
 
8.3 GBK (Senn Simon)  
 Mehrere Sitzungen bis jetzt. QV auf gutem Weg. Nachwuchsförderung gut 

unterwegs durch Thomas Zimmermann AM Suisse (Metal und Du).  
 Weitere Themen: Neuer Bildungsplan, Fachbildung Metall wird Europa 

Lehrmittel in französischer Sprache übersetzt. Sigi Dauner: Wird 
gegengelesen durch externe Person, einzelnes Kapitel wird durch Romands 
überprüft. Regelmässiger Kontakt und Austausch. Endtermin wahrscheinlich 
Ende 2018. SBFI hat Geld gesprochen, zusammen mit AM Suisse auf 
gutem Weg. 

 
8.4 KOBEQ (Markus Rutz)  
 Anzahl Lernende ist im Moment sehr tief, Talsohle erreicht, voraussichtlich 

in 2 Jahren wieder Schub nach oben. Image muss gepflegt werden.  
 Gefährliche Arbeiten mit Jugendlichen unter 16 Jahren. Arbeiten müssen 

durch Anforderungskatalog zusammengefasst werden.  
 Refrecher-Kurse für Betriebe auf Website der AM Suisse. Bitte an Mitglieder 

diese Kurse zu besuchen.  
 Bildungsplan wird überarbeitet unter Einbezug der Betriebe. Leider sind 

Starttermine noch nicht bekannt. Interessengruppe Fachgruppe Schmieden 
hat sich gemeldet, dass Fachrichtungen nicht mehr auf der Website AM 
Suisse sind. Schleichender Abbau der Fachrichtungen wird befürchtet.  

 Input von Mitglied: Rundung der Erfahrungsnoten diskutieren, da immer 
störend. Antwort: Rahmenlehrplan SBFI gibt diese Rundung so vor. 
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8.5 Lehrmittelkommission (Heinz Peter)  
 PK: Heinz Peter ist abwesend. Sucht Nachfolger, siehe Traktandum 13 
 

9. Ersatzwahl Vizepräsident, Ersatzwahl Verantwortlicher Weiterbildung, Ersatzwahl 
Verantwortlicher KOBEQ 
 9.1 PK: Verdankt die Arbeit von Markus Rutz mit kleinem Präsent. 
 Simon Senn wird als Nachfolger vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

9.1 Ersatzwahl Verantwortlicher Weiterbildung 
Michael Meuwly wird als Nachfolger vorgeschlagen, stellt sich vor, wird einstimmig 
gewählt. 
9.2 Ersatzwahl Verantwortlicher KOBEQ 
Patrick Kasteler wird als Nachfolger vorgeschlagen und einstimmig gewählt 

 

10. Information neue Strukturen zur Kommunikation  
PK: Sitzung mit AM Suisse und MEBAL vom 1. April 2017: Thema gute Kommunikation, 
gemeinsam etwas verändern und zusammen weiterkommen. Neue Inputs wie 
Lernplattformen, digitale Lehrmittel etc. sind möglich. Neue Kommunikationswege der 
MEBAL-Mitglieder über Kontaktperson Simon Senn zu AM Suisse. Struktur wird 
vorgestellt (auf Homepage vorhanden). Nichtmitglieder werden darauf hingewiesen, dass 
Kommunikation der Fachlehrer über MEBAL läuft, neue Mitgliedschaften schaffen 
Möglichkeit einer Verbindung zu AM Suisse. Information ist wichtig, dass MEBAL direkt 
eingreifen und einbezogen werden kann. Struktur ist auch durch Vorbereitung der 
Überarbeitung Bildungsplan entstanden  
Anfrage an Mitglieder ob Kommunikationsstruktur so in Ordnung ist. Neu Christian Grob 
für Höhere Berufsbildung zuständig und gewählt. Struktur wird überarbeitet.  
 
11. Informationen Revision Bildungsplan Metallbauer EFZ, Metallbaupraktiker EBA  
 PK: Vision von Interaktiver Plattform mit MEBAL, AM Suisse, SwissMem, 

Europalehrmittel und weiteren Partnern. 
 Sigi Dauner: AM Suisse möchte MEBAL stärken, Danke an Patrick Kasteler für 

Anstösse. Sigi Dauner hat interaktives Lehrmittel (E-Hoof) entwickelt, wurde 
damals nicht umgesetzt.  

 Resultate der Umfrage wegen Revision BIPLA eben frisch eingetroffen. 
Gesamtrichtung: Handlungskompetenz und Orientierung gefordert, 
Digitalisierung, EBA Personen überfordert in Berufsschule, 2017 werden mit 
diversen Anlässen Informationen gesammelt. Berufsbildungsämter werden über 
Branchenverbände Selbstdeklarationen einbringen.  

 World-Café: Trends in der Berufsbildung; Teams bilden, Methodenkompetenz, 
Selbstkompetenz, technischer WK, Digitalisierung, vielseitige Berufsausbildung, 
Spezialisierung, Montage, Umgang mit Kunden, Logistiker, Teilprüfung mit 2 
jähriger Grundausbildung, gut anpassbares Bildungssystem, Fachrichtungen,  

 Metaltec befasst sich mit EN 1090 wie es weitergeht. Norm soll auf neue Ebene 
wie Verbands-QS-Label gelegt werden (Werkseigene Produktionskontrolle). 

 Information aus Instruktorentag: 3 Lernorte müssen stark sein und MEBAL muss 
Kommunikationspartner sein. 

 Es braucht wandlungsfähige und weitsichtige Lehrpersonen, um den Lernenden 
ein gutes Fundament zu geben. 

 Richard Hasler AM Suisse: Präsentiert interaktives Lehrmittel E-Hoof. 
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12. Homepage  
PK: Geschützter Bereich aufgebaut. Momentanes Passwort 123456 
 
13. Anträge / Informationen 
 Mike Deutschle: Anliegen HFP sollte näher an Kanton Thurgau sein, 

Meisterprüfung wird in Frauenfeld durchgeführt. Es sind schon Anmeldungen 
vorhanden. 

 Marcel Kaufmann macht Werbung für SAPA Building System. Idee Systemprofile 
wie WICONA in Berufsschule einbringen, Fachkräfte und Lernende begeistern 
und instruieren. 

 
14. Jahresbeiträge  
PK: Für alle Mitglieder CHF 60.00. Wird so weitergeführt, einstimmig angenommen. 
 
16. Bestimmung des Tagungsortes für die GV 2018 
PK: Gordola Kanton Tessin Vorschlag 04./05. Mai 2018. Nähere Informationen folgen. 
 
Schlusswort: 
PK: Bewährtes hat Bestand, weiter darauf aufbauen. Zusammen erarbeiten bringt gute 
Resultate. 
Danke an alle Teilnehmenden für ihren Einsatz. 
 
Ende der Sitzung 16.30 Uhr 


